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ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

Hinweise zum
Veranstaltungs-
verzeichnis

Dieses Veranstaltungsverzeichnis liefert eine ergänzende Übersicht zur
eigentlichen Lehrveranstaltungsverwaltung in der Campus Management
Software heiCO.

heiCO liefert nach dem Login mit der Uni-ID über die Applikation "Mein
Studium" eine im curricularen Zusammenhang strukturierte Ansicht
aller relevanten Lehrveranstaltungen, was die Orientierung im eigenen
Studiengang und die spätere Prüfungsanmeldung für die Kommiliton:innen
deutlich erleichtert.

Das vorliegende Verzeichnis der Lehrveranstaltungen bezieht sich auf die
auf dem Titelblatt genannte Organisationseinheit (Seminar/Institut, Fakultät)
bzw. auf das Schlagwort/Tag. Es dient zur Orientierung zum Lehrangebot,
u.a. für externe Interessierte und fachfremde Studierende auf der Suche nach
interdisziplinären Veranstaltungen.

Verbindlich sind die Informationen, die sich auf der heiCO- Seite der
Veranstaltung befinden. Diese Zusammenstellung dient allein der ersten
Information. Nutzen Sie den beim Eintrag der Veranstaltung hinterlegten Link,
um die eigentliche heiCO-Seite aufzurufen.

heiCO arbeitet mit Einzelterminen und nicht (nur) mit Angaben zum Turnus.
Dies ermöglicht u.a. die Festlegung von Prüfungsterminen, die Zuordnung
von personelle Verantwortlichkeiten, die Berücksichtigung von Feiertagen
pro Termin etc. Daher werden im folgenden Dokument die Termine einzeln
aufgeführt, um alle denkbaren Einträge zu erfassen. Zur Erstellung eines
konkreten Stundenplans muss die Seite der jeweiligen Veranstaltung in heiCO
direkt aufgerufen werden ("Termine und Gruppen"). Nur dort finden Sie den
verlässlich aktuellen Stand.

Da Veranstaltungen je nach curricularem Kontext und den zu erbringenden
Leistungen unterschiedliche ECTS besitzen können, wird für die Information
wie auch für die weiteren Informationen zur Prüfung auf den Eintrag in heiCO
verwiesen.

Für die Kommiliton:innen, dies sei hier unterstrichen, ist "Mein Studium" in
heiCO die zentrale Anwendung zur Organisation des Studiums in Kombination
mit Veranstaltungs- und Prüfungsanmeldung.
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ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

Vorlesungen
VO Antike Mosaiken

Art/Typ (SWS) Vorlesung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378836

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251010

Beteiligte Personen Prof. Dr. Nikolaus Johann Andreas Dietrich

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Di, 9-11 Uhr, Heuscheuer II, Beginn 15.4. Anmeldung auf heiCO zwischen
dem 07. und 14. April 2025 Mit dem Mosaik widmet sich die Vorlesung
einer wichtigen, aber eher selten behandelten Gattung in der klassischen
Archäologie. Die Idee, einfache estrichartige Bodenbeläge zu nobilitieren,
indem in ihr Mörtelbett verschiedenfarbige Kieselsteine zur Bildung
figürlicher und ornamentaler Formen gesetzt werden und die Böden
damit an dekorativer Pracht gewinnen, ohne an Widerstandsfähigkeit
einzubüßen, kam in der Spätklassik im Kontext der allmählichen
Steigerung des privaten Wohnluxus auf. Diese Erfindung erwies sich
als ausgesprochen zukunftsträchtig. Eine bereits im Frühhellenismus
stattgefundene, entscheidende Innovation – der Ersatz der aufwendig
zu sammelnden Kieselsteine durch künstlich hergestellte, zumeist
würfelförmige und verschiedenfarbige Steinchen (tesserae) – führte
zu einer enormen Vereinfachung der Herstellung und Steigerung der
ornamentalen und bildlichen Gestaltungsmöglichkeiten des Mosaiks. Als
Auszeichnungsmöglichkeit bestimmter Räume in reichen Häusern durch
ihre besondere ästhetische Wirkung generalisierten sich Mosaikböden
schon in der hellenistischen Wohnarchitektur (siehe Delos), wobei komplexe
Kompositionen und kleine virtuose ‚Mosaikgemälde‘ (emblemata) eher die
Ausnahme darstellten gegenüber i.d.R. einfach gehaltenen, oft monochromen
Mosaikböden, wie sie noch in Pompeji die große Mehrzahl darstellen.
Wenngleich der Boden aus zugeschnittenen Buntmarmorplatten (opus sectile)
gegenüber dem Mosaikboden die Spitze in der Rangordnung der Pracht
übernehmen sollte, erfreuten sich komplexe, zumeist mit geometrischen
und figürlichen Formen kombiniert arbeitende Mosaikböden im Laufe der
Kaiserzeit einer bis in die Spätantike konstant sich steigernden Beliebtheit: In
Wohnhäusern zunehmend flächendeckend verlegt, findet man sie nunmehr
in allen prachtvoll errichteten Bauten (Thermenanlagen, Sakralarchitekturen,
usw.). Die Vorlesung soll einen Überblick über die Gattung ‚Mosaik‘ in ihrer
zeitlichen Entwicklung von der Spätklassik bis in die Spätantike, sowie über
die Forschungsgeschichte und aktuelle Diskussionen in diesem Feld geben.
Dabei werden zwei (intensiv ineinander verflochtene!) Aspekte gleichermaßen
zu berücksichtigen sein: der Mosaikboden als Element der Architektur und
Innenraumgestaltung und das Mosaik als Bildmedium. Nachdem antike
Mosaiken, wenn sie denn erhalten sind, allermeist in situ erhalten sind,
bestehen beste Voraussetzungen für erstere Betrachtung im Verbund mit
der Architektur und deren Nutzung, im Rahmen insbes. einer Archäologie
des Wohnens. Angesichts des ikonographischen Reichtums, der zuweilen
enormen Komplexität einzelner szenischer (mythologischer) Mosaikbilder, der
Vielfalt allegorischer Darstellungen in antiken Mosaiken sowie nicht zuletzt
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ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

der spannenden interpretatorischen Fragen, die all dies aufwirft, wird letztere
Betrachtung des Mosaiks als Bildmedium jedoch ebenso im Zentrum stehen.

Literatur Katherine M. Dunbabin, Mosaics of the Greek and Roman World, Cambridge
University Press, 1999

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 15.04.25 09:00-11:00 Heuscheuer II, Di 22.04.25 09:00-11:00 Heuscheuer II, Di 29.04.25
09:00-11:00 Heuscheuer II, Di 06.05.25 09:00-11:00 Heuscheuer II, Di 13.05.25 09:00-11:00
Heuscheuer II, Di 20.05.25 09:00-11:00 Heuscheuer II, Di 27.05.25 09:00-11:00 Heuscheuer
II, Di 03.06.25 09:00-11:00 Heuscheuer II, Di 10.06.25 09:00-11:00 Heuscheuer II, Di 17.06.25
09:00-11:00 Heuscheuer II, Di 24.06.25 09:00-11:00 Heuscheuer II, Di 01.07.25 09:00-11:00
Heuscheuer II, Di 08.07.25 09:00-11:00 Heuscheuer II, Di 15.07.25 09:00-11:00 Heuscheuer II, Di
22.07.25 09:00-11:00 Heuscheuer II

VO Byzanz und seine Nachbarn. Eine Kunstgeschichte des Christlichen
Orients

Art/Typ (SWS) Vorlesung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378839

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0755251010

Beteiligte Personen Prof. Dr. Stephan Westphalen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Di, 11-13 Uhr, NU ehem. Senatssaal, Beginn 15.04. Anmeldung auf heiCO
zwischen dem 07. und 14. April 2025

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 15.04.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Di 22.04.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal,
Di 29.04.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Di 06.05.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Di
13.05.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Di 20.05.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Di
27.05.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Di 03.06.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Di
10.06.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Di 17.06.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Di
24.06.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Di 01.07.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Di
08.07.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Di 15.07.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Di 22.07.25
11:00-13:00 ehem. Senatssaal

VO Siegel und Siegelpraxis in der ägaischen Bronzezeit

Art/Typ (SWS) Vorlesung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378838

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251011

Beteiligte Personen Dr. Maria Anastasiadou

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Do, 9-11 Uhr, Heuscheuer I, Beginn 17.04. Anmeldung auf heiCO zwischen
dem 07. und 14. April 2025 Mit ihren meist gut erhaltenen Bildern sind
Siegel die wichtigste Quelle für die frühägäische Ikonographie, wobei es
ihre sphragistische Nutzung (zum Siegeln/Stempeln) auch ermöglicht,
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ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

umfangreiche Einblicke in die Mechanismen der Verwaltung in der
bronzezeitlichen Ägäis zu gewinnen. Die Lehrveranstaltung bietet einerseits
einen allgemeinen Überblick über die Glyptik und ihre Funktionen in
den minoisch-mykenischen Gesellschaften. Andererseits werden die
Entwicklungen in der Glyptik und Siegelverwaltung der verschiedenen
Zeitphasen im Kontext der gesellschaftlichen Entwicklungen dieser Phasen
betrachtet, wie sie mithilfe der Erforschung anderer Typen von materieller
Kultur, z.B. Architektur, rekonstruiert werden können. Folgende Themen
werden im Rahmen der Lehrveranstaltung besprochen: Terminologie und
Typologie; Dokumentationsmethoden; Materialien und Techniken; Glyptik und
Schrift; Siegelpraxis; Hauptentwicklungen von der neolithischen Zeit bis zum
Ende der Bronzezeit; Stil und Ikonographie; Mobilität der Siegel; das ‚Erbe‘
der ägäischen Glyptik; Fälschungen.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Do 17.04.25 09:00-11:00 Heuscheuer I, Do 24.04.25 09:00-11:00 Heuscheuer I, Do 08.05.25
09:00-11:00 Heuscheuer I, Do 15.05.25 09:00-11:00 Heuscheuer I, Do 22.05.25 09:00-11:00
Heuscheuer I, Do 05.06.25 09:00-11:00 Heuscheuer I, Do 12.06.25 09:00-11:00 Heuscheuer I,
Do 26.06.25 09:00-11:00 Heuscheuer I, Do 03.07.25 09:00-11:00 Heuscheuer I, Do 10.07.25
09:00-11:00 Heuscheuer I, Do 17.07.25 09:00-11:00 Heuscheuer I, Do 24.07.25 09:00-11:00
Heuscheuer I
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ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

Seminare
Einführungskurs Teil Sommer

Art/Typ (SWS) Seminar (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378850

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251012

Beteiligte Personen Prof. Dr. Nikolaus Johann Andreas Dietrich; Dr. Elisabeth Marion Günther

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Do, 11-13 Uhr, SGU 1016 (Grabengasse 14-18), Beginn 17.04. Anmeldung
auf heiCO zwischen dem 07. und 14. April 2025 Der zweite Teil der
Einführungsvorlesung wird sich mit den wichtigsten Objekt- und Bildgattungen
der Klassischen Archäologie befassen, grundlegende Denkmälerkenntnis
vermitteln und in die Grundzüge der jeweiligen Forschungsdebatten
einführen: Antike Keramik (2 Sitzungen), griechische und römische Skulptur
(3 Sitzungen), griechische Bauplastik (1 Sitzung), römische Staatsreliefs (1
Sitzung), antike Porträts (1 Sitzung), minoische und mykenische Siegel (1
Sitzung), Wandmalerei und Mosaik (1 Sitzung) sowie griechische Grabreliefs
und römische Sarkophage (1 Sitzung). Eine abschließende Sitzung
widmet sich schließlich dem Verhältnis von (klassischer) Archäologie und
(gegenwärtiger) Gesellschaft. Die Sitzungen werden von unterschiedlichen
Dozierenden des Instituts gemäß ihren jeweiligen Schwerpunkten gehalten.
Die Vorlesung wird durch eine schriftliche Klausur abgeschlossen, deren
Ergebnis zusammen mit der Klausur zum ersten Teil (Wintersemester) die
Modulnote ergibt.

Literatur T. Hölscher, Klassische Archäologie: Grundwissen, Darmstadt:
Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 2002 (oder 2015). R. von den Hoff,
Einführung in die Klassische Archäologie, München: Beck, 2019.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Do 17.04.25 11:00-13:00 SGU 1016, Do 24.04.25 11:00-13:00 SGU 1016, Do 08.05.25
11:00-13:00 SGU 1016, Do 15.05.25 11:00-13:00 SGU 1016, Do 22.05.25 11:00-13:00 SGU
1016, Do 05.06.25 11:00-13:00 SGU 1016, Do 12.06.25 11:00-13:00 SGU 1016, Do 26.06.25
11:00-13:00 SGU 1016, Do 03.07.25 11:00-13:00 SGU 1016, Do 10.07.25 11:00-13:00 SGU
1016, Do 17.07.25 11:00-13:00 SGU 1016, Do 24.07.25 11:00-13:00 SGU 1016

HS Antikenrezeption im 19. und 20. Jahrhundert in der globalen Perspektive

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378862

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251031

Beteiligte Personen Dr. Elisabeth Marion Günther

Unterrichtssprache Deutsch
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ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

Inhalt Mo, 9-11 Uhr + Block, Raum 404 (Marstallhof), Beginn 28.04. Anmeldung auf
heiCO zwischen dem 07. und 14. April 2025 WICHTIG: Das Hauptseminar
findet wöchentlich von 9–11 Uhr statt (also zweistündig), daher muss auch das
zugehörige Blockseminar am 05.07. besucht werden. Die erste Sitzung findet
am 28.04 statt. Es wird empfohlen, das Hauptseminar gemeinsam mit der
Übung zur Antikenrezeption in der Architektur Heidelbergs zu besuchen. Die
Propyläen und Museen am Münchener Königsplatz, die Colonne Vendôme
in Paris, der Senat von Washington, das Kongressgebäude in Buenos Aires,
das Saigon Opera House in Ho Chi Minh-City, das Rathaus von Kapstadt
und der Kulturpalast der Nationalitäten in Peking – so unterschiedlich diese
Bauten auch sind, sie haben etwas gemeinsam: Sie zitieren und rezipieren
die griechisch-römische Antike, sie inszenieren und interpretieren diese für
ihre eigenen Zwecke. Das Spektrum reicht dabei von einem möglichst engen
Anschluss an antike Vorbilder bis hin zu einem eklektizistischen Gebrauch
von Einzelformen und deren Einpassung in die vor Ort vorherrschende
Formensprache und Ideologie. Im Hauptseminar werden wir uns mit
diesem Phänomen des (Neo-)Klassizismus im 19. und 20. Jahrhundert
auseinandersetzen und zwar in der globalen Perspektive. Ausgehend von
Europa werden wir Nord- und Südamerika, Südafrika und Asien behandeln
und dabei auch die Antikenrezeption im Nationalsozialismus/Faschismus und
dem Kolonialismus diskutieren.

Literatur Bitte vorab einlesen in: G. Binding, Architektonische Formenlehre 7(Darmstadt
2017) [oder andere Aufl.], Kapitel „Aufriss und Einzelformen“ H. Hesse,
Handbuch der neuzeitlichen Architektur 1 und 2 (Darmstadt 2012), besonders
das Kapitel „I. Grundlegende Gestaltungsmittel“ W. Koch, Baustilkunde.
Das Standardwerk zur europäischen Baukunst von der Antike bis zur
Gegenwart 29(Gütersloh 2009) [oder andere Aufl.] R. Middleton – D. Watkin,
Klassizismus und Historismus 1 und 2, Weltgeschichte der Architektur
(Stuttgart 1987) N. Pevsner – H. Honour – J. Fleming (Hrsg.), Lexikon
der Weltarchitektur 3(München 1999) K. J. Philipp, Das Reclam Buch der
Architektur 2(Stuttgart 2017) J. N. Summerson, Die klassische Sprache der
Architektur (Braunschweig 1983) [oder das englische Original von 1980]

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mo 28.04.25 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 05.05.25 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 12.05.25
09:00-11:00 Übungsraum, Mo 19.05.25 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 26.05.25 09:00-11:00
Übungsraum, Mo 02.06.25 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 16.06.25 09:00-11:00 Übungsraum,
Mo 23.06.25 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 30.06.25 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 07.07.25
09:00-11:00 Übungsraum, Mo 14.07.25 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 21.07.25 09:00-11:00
Übungsraum

HS Spätantike und Frühbyzantinische Bauornamentik. Produktion, Handel,
Form

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378863

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0755251030

Beteiligte Personen Prof. Dr. Stephan Westphalen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Do, 13-16 Uhr, NU ehem. Senatssaal, Beginn 17.04. Anmeldung auf heiCO
zwischen dem 07. und 14. April 2025
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ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Do 17.04.25 13:00-16:00 ehem. Senatssaal, Do 24.04.25 13:00-16:00 ehem. Senatssaal,
Do 08.05.25 13:00-16:00 ehem. Senatssaal, Do 15.05.25 13:00-16:00 ehem. Senatssaal,
Do 22.05.25 13:00-16:00 ehem. Senatssaal, Do 05.06.25 13:00-16:00 ehem. Senatssaal,
Do 12.06.25 13:00-16:00 ehem. Senatssaal, Do 26.06.25 13:00-16:00 ehem. Senatssaal,
Do 03.07.25 13:00-16:00 ehem. Senatssaal, Do 10.07.25 13:00-16:00 ehem. Senatssaal, Do
17.07.25 13:00-16:00 ehem. Senatssaal, Do 24.07.25 13:00-16:00 ehem. Senatssaal

HS und ExS Minoan and Mycenaean Palaces

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378865

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251032

Beteiligte Personen Dr. Maria Anastasiadou

Unterrichtssprache Englisch

Inhalt Do, 16-19 Uhr, Raum 406 (Marstallhof), Beginn 17.04. Anmeldung auf
heiCO zwischen dem 07. und 14. April 2025 This seminar focuses on the
architectural structures which are conventionally referred to as ‘Minoan and
Mycenaean palaces’. It will examine these buildings from close up with the
aim of providing a deeper understanding of their form and significance for
Aegean Bronze Age societies. Main questions that will be addressed are: the
term ‘palace’; architectural form; immobile and mobile finds; surroundings
of the palaces, including Mycenaean citadels; function; Minoan versus
Mycenaean palaces. The seminar can be taken as a Main Seminar or an
Excursion Seminar. The excursion will take place in Greece during the second
half of September 2025. The language of the seminar is English but the
essays can be submitted in German or English.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Do 17.04.25 16:00-19:00 Übungsraum, Do 24.04.25 16:00-19:00 Übungsraum, Do 08.05.25
16:00-19:00 Übungsraum, Do 15.05.25 16:00-19:00 Übungsraum, Do 22.05.25 16:00-19:00
Übungsraum, Do 05.06.25 16:00-19:00 Übungsraum, Do 12.06.25 16:00-19:00 Übungsraum,
Do 26.06.25 16:00-19:00 Übungsraum, Do 03.07.25 16:00-19:00 Übungsraum, Do 10.07.25
16:00-19:00 Übungsraum, Do 17.07.25 16:00-19:00 Übungsraum, Do 24.07.25 16:00-19:00
Übungsraum

OS Hellenistische Plastik

Art/Typ (SWS) Seminar (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378868

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251040

Beteiligte Personen Prof. Dr. Nikolaus Johann Andreas Dietrich

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Mi, 9-11 Uhr, Raum 359 (Büro Prof. Dietrich, Marstallhof), Beginn 16.04.
Anmeldung auf heiCO zwischen dem 07. und 14. April 2025 Gegenüber
archaischer und klassischer griechischer Plastik hat die hellenistische
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Plastik in der Forschungsgeschichte eindeutig weniger Aufmerksamkeit auf
sich ziehen können: Die in den römischen Quellen gefeierten griechischen
Bildhauer und ihre teils vielfach kopierten Werke gehören zum größten Teil
der klassischen Periode an, ebenso wie für die moderne Vorstellung von
griechischer Kunst der klassische Stil prägend werden sollte. Wer wiederum
vor dieser Übermacht des sog. Klassischen und seines Naturalismus fliehen
wollte, fand sich zumeist eher im Bereich der archaischen Plastik wieder,
die mit ihrer scheinbar abstrahierenden Formensprache den Geschmack
der Moderne viel besser bediente als es die hellenistische Plastik, der sog.
antike Barock, vermochte. Nun sind es gerade die Elemente, die generellen
Charakteristika (oder auch: Stereotypen) der klassischen griechischen
Kunst widersprechen, welche hellenistische Plastik interessant machen
können: Pathos anstelle klassizistischer Beruhigung und Gefühlskontrolle,
Raum für Individualität und Hässlichkeit anstelle gleichmäßig ‚schöner‘
Idealität, Übergewicht der dionysischen und aphrodisischen Bilderwelten
gegenüber den ‚Staatsgöttern‘ der Polis, Überzahl der (überlieferten)
weiblichen gegenüber den männlichen Ehrenstatuen, Sichtbarkeit
gesellschaftlicher Randgruppen neben den ,schönen-und-guten‘ (kalos kai
agathos) Menschen. Im Oberseminar werden wir uns nahsichtig mit den
Hauptwerken der hellenistischen Plastik (etwa: Pergamon-Altar, Attalische
Weihgeschenke, mythologische Gruppen [Laokoon usw.], Bronzen vom
Quirinal [Thermenherrscher und Thermenboxer]), mit besonders reich
entwickelten und signifikanten Bilderwelten (Satyrn-Nymphen-Dionysos –
Aphrodite und ihr Kreis – soziale Randgruppen [‚Trunkene Alte‘ usw.]), sowie
mit dem Phänomen der in dieser Epoche explodierenden Zahl der öffentlichen
Ehrenstatuen beschäftigen. Ebenso wird die Lektüre und gemeinsame
Diskussion wichtiger Sekundärliteratur eine wichtige Rolle spielen. Anstelle
der ‚dritten Stunde‘ dieses wöchentlich als zweistündige Veranstaltung
angebotenen Seminars wird es eine verpflichtende Kurzexkursion zu
einem noch zu bestimmenden Museum geben (Optionen etwa: Basel,
Antikenmuseum; Paris, Louvre). Termin und Ziel dieser Kurzexkursion wird zu
Semesterbeginn bestimmt.

Literatur Einführende Literatur: R.R.R. Smith, Hellenistic Sculpture: a handbook,
London: Thames and Hudson, 1991 P.C. Bol (Hrsg.), Die Geschichte der
griechischen Bildhauerkunst III: Hellenistische Plastik, Mainz: Zabern, 2007.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mi 16.04.25 09:00-11:00, Mi 23.04.25 09:00-11:00, Mi 30.04.25 09:00-11:00, Mi 07.05.25
09:00-11:00, Mi 14.05.25 09:00-11:00, Mi 21.05.25 09:00-11:00, Mi 28.05.25 09:00-11:00,
Mi 04.06.25 09:00-11:00, Mi 11.06.25 09:00-11:00, Mi 18.06.25 09:00-11:00, Mi 25.06.25
09:00-11:00, Mi 02.07.25 09:00-11:00, Mi 09.07.25 09:00-11:00, Mi 16.07.25 09:00-11:00, Mi
23.07.25 09:00-11:00

PS Archäologie der Schrift

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378854

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251022

Beteiligte Personen Dr. Julia Katharina Kretschmer

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Di, 8-11 Uhr, Raum 405 (Marstallhof), Beginn 22.4. Anmeldung auf
heiCO zwischen dem 07. und 14. April 2025 Ob ‚sprechende Objekte‘
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in Griechenland, Graffiti in Pompeii, Fluchtäfelchen aus Sizilien oder die
kaiserlichen Inschriften in Rom - im Proseminar „Archäologie der Schrift“
beschäftigen wir uns mit der Entwicklung und Nutzung von Schrift im
antiken Griechenland und Rom. Beginnend mit den frühesten Nachweisen
für das griechische Alphabet im 8. Jahrhundert v. Chr. bis zur römischen
Kaiserzeit, analysieren wir Inschriften und Graffiti auf einer Vielzahl von
Textträgern (Statuen und deren Basen, Keramik, Bronze, Münzen, usw.).
Dabei wird untersucht, wie Schrift für Gesetze und politische Ereignisse,
aber auch für die Aufzeichnung privater Angelegenheiten als wichtigstes
Kommunikationsmedium neben den Bildern genutzt wurde. Schließlich
beleuchtet das Seminar die sozialen und kulturellen Auswirkungen der Schrift
auf das alltägliche Leben der Menschen und ihre Rolle in der Entstehung
von Literatur und Wissenschaft. Grundkenntnisse in Altgriechisch und/oder
Latein werden nicht vorausgesetzt, sind aber von Vorteil. Leistungsnachweis:
Anwesenheit und aktive Teilnahme am Seminar Referat (ca. 30 Minuten +
Diskussion) Hausarbeit

Literatur J. Bodel, Epigraphic Evidence. Ancient History from Inscriptions (London/New
York 2001) Ph. Boyes, Ph. M. Steele, and N. Elvira Astoreca (eds), The Social
and Cultural Contexts of Historic Writing Practices (CREWS Vol. 2) (Oxford
2021) A. E. Cooley, The Cambridge Manual of Latin Epigraphy (Cambridge
2012) J. Kretschmer, Whose Voice? Exploring the Phenomenon of ‘Speaking
Objects’ from the Late Geometric to the Classical Periods (8th-5th c. BCE)
(Diss. Univ. Basel, forthcoming) P. Lohmann, Graffiti als Interaktionsform.
Geritzte Inschriften in den Wohnhäusern Pompejis (Materiale Textkulturen
16) (Berlin – Boston 2017) E. Mackil and N. Papazarkadas (eds), Greek
Epigraphy and Religion: Papers in Memory of Sara B. Aleshire from the
Second North American Congress of Greek and Latin Epigraphy (Leiden
2021) B. H. McLean, An Introduction to Greek Epigraphy of the Hellenistic and
Roman Periods from Alexander the Great Down to the Reign of Constantine
(Ann Arbor 2002) B. B. Powell, Homer and the Origin of the Greek Alphabet
(Cambridge 1990) M. G. Schmidt, Einführung in die lateinische Epigraphik
(Darmstadt 2004) Ph. M. Steele and Ph. Boyes (eds), Writing Around the
Ancient Mediterranean: Practices and Adaptations (CREWS Vol. 6) (Oxford
2022)

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 15.04.25 08:00-11:00 Übungsraum, Di 22.04.25 08:00-11:00 Übungsraum, Di 29.04.25
08:00-11:00 Übungsraum, Di 06.05.25 08:00-11:00 Übungsraum, Di 13.05.25 08:00-11:00
Übungsraum, Di 20.05.25 08:00-11:00 Übungsraum, Di 27.05.25 08:00-11:00 Übungsraum,
Di 03.06.25 08:00-11:00 Übungsraum, Di 10.06.25 08:00-11:00 Übungsraum, Di 17.06.25
08:00-11:00 Übungsraum, Di 24.06.25 08:00-11:00 Übungsraum, Di 01.07.25 08:00-11:00
Übungsraum, Di 08.07.25 08:00-11:00 Übungsraum, Di 15.07.25 08:00-11:00 Übungsraum, Di
22.07.25 08:00-11:00 Übungsraum

PS Das römische Reich zur Zeit der Antoninen

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378840

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251020

Beteiligte Personen Dr. Elisabeth Marion Günther

Unterrichtssprache Deutsch
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Inhalt Do, 9-11 + Block, Seminar P18, Beginn 17.04. Anmeldung auf heiCO
zwischen dem 07. und 14. April 2025 WICHTIG: Das Hauptseminar findet
wöchentlich von 9–11 Uhr statt (also zweistündig), daher muss auch das
zugehörige Blockseminar am 12.07. besucht werden. Die Herrschaft
der Kaiser Antoninus Pius (reg. 138–161), Marcus Aurelius (reg. 161–
180) und Commodus (reg. 180–193) wird auch als „antoninische“ Zeit
bezeichnet. Sie verbindet das sog. „Adoptivkaisertum“ (seit Nerva, reg. 96–
98) mit der Severischen Dynastie (193–235) und wird gerne als prägende
Übergangszeit zwischen einer Blüte der Hohen Kaiserzeit (Trajan/Hadrian)
und einer krisengeschüttelter Spätantike angesehen. Grund hierfür sind
insbesondere die verstärkten militärischen Auseinandersetzungen der
Römer an den Reichsgrenzen sowie politische Instabilitäten (Lucius
Verus als „problematischer“ Mitkaiser des Marcus Aurelius, Commodus
als „schlechter“ Kaiser). Diesem scheinbaren Niedergang im Laufe der
antoninischen Zeit steht eine quantitativ exzessive wie qualitativ hochwertige
Bildproduktion entgegen, etwa in Form von Sarkophagen, Statuen und
Porträts, Staatsreliefs, Münzen und Medaillen. Ziel des Proseminars ist es,
am Beispiel der antoninischen Zeit Grundlagen der römischen Bildkunst
und ihrer gattungsübergreifenden Ikonographie zu vermitteln und darüber
hinaus das Verhältnis der Bilder zu den jeweiligen historischen Kontexten zu
diskutieren und zu problematisieren. An die Veranstaltung angeschlossen ist
eine Exkursion in die Landesausstellung Trier „Marc Aurel“.

Literatur Bitte vorab einlesen in: P. Bol u.a. (Hrsg.), Geschichte der antiken
Bildhauerkunst V. Plastik der römischen Kaiserzeit vom Regierungsantritt
des Antoninus Pius bis zum Ende der Antike (Worms 2019) D. E. E. Kleiner,
Roman Sculpture (New Haven/London 1992), besonders das Kapitel „The
Antonines: The Beginning of Late Antiquity“ A. Landskron (Hrsg.), Kontinuität
– Stabilität – Krise. Antoninus Pius und die untrüglichen Zeichen von
Veränderung im 2. Jahrhundert n. Chr., Schriftenreihe des Österreichischen
Historischen Instituts in Rom 8 (Wien 2023). C. Michels – P.F. Mittag (Hrsg.),
Jenseits des Narrativs. Antoninus Pius in den nicht-literarischen Quellen
(Stuttgart 2017) O. Schipp, Die Adoptivkaiser: Nerva, Trajan, Hadrian,
Antoninus Pius, Marc Aurel, Lucius Verus und Commodus (Darmstadt 2011)
K. Stemmer (Hrsg.), Kaiser Marc Aurel und seine Zeit. Das römische Reich im
Umbruch (Ausstellungskatalog Berlin 1988)

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Do 17.04.25 09:00-11:00 P18, Do 24.04.25 09:00-11:00 P18, Do 08.05.25 09:00-11:00 P18,
Do 15.05.25 09:00-11:00 P18, Do 22.05.25 09:00-11:00 P18, Do 05.06.25 09:00-11:00 P18,
Do 12.06.25 09:00-11:00 P18, Do 26.06.25 09:00-11:00 P18, Do 03.07.25 09:00-11:00 P18, Do
10.07.25 09:00-11:00 P18, Do 17.07.25 09:00-11:00 P18, Do 24.07.25 09:00-11:00 P18

PS Griechische Porträts

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378847

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251021

Beteiligte Personen Michael Kiefer

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Mi, 16-19 Uhr, NU ehem. Senatssaal, Beginn 16.04. (am 14.05. im
Theatersaal Triplexmensa) Anmeldung auf heiCO zwischen dem 07. und
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14. April 2025 Die individuelle Darstellung konkreter zeitgenössischer
oder historischer Persönlichkeiten war eine der wichtigsten Aufgaben
der antiken griechischen Bildkunst, vor allem der Bronzeplastik und der
Marmorskulptur. In Nekropolen dienten diese Bildwerke als Grabschmuck,
in Heiligtümern als Votivgaben an die Götter und auf den öffentlichen
Plätzen der Polis als Ehrungen für verdiente Bürgerinnen und Bürger. Sie
charakterisierten die dargestellten Personen auf vielfältige Weise, von recht
generellen Zuschreibungen wie Geschlecht, Alter oder Mitgliedschaft in der
Bürgergemeinschaft bis hin zu konkreten Rollenbildern z.B. als Philosoph,
Dichter oder Politiker. Überliefert sind sie uns zum Teil noch im Original,
häufig aber auch nur in Form römischer Kopien. Im Seminar soll diese
reiche Kunstgattung anhand konkreter Beispiele aus den Epochen der
Archaik, Klassik, des Hellenismus und der römischen Kaiserzeit erschlossen
werden. Dabei gehen wir gemeinsam verschiedenen Fragen nach, z.B. was
ein Porträt zum Porträt macht, welche Rolle Porträtähnlichkeit spielte, mit
welchen Intentionen die Aufraggeber diese Kunstwerke anfertigen ließen oder
inwiefern sich das griechische Bildnis vom römischen Porträt abgrenzen lässt.

Literatur • Sheila Dillon, The female portrait statue in the Greek world (Cambridge
2010) • Klaus Fittschen (Hrsg.), Griechische Porträts (Darmstadt 1988)
• Othmar Jaeggi, Die griechischen Porträts. Antike Repräsentation –
Moderne Projektion (Berlin 2008) • Gisela M. A. Richter, The Portraits of
the Greeks (London 1965/1972) • Paul Zanker, Die Maske des Sokrates.
Das Bild des Intellektuellen in der antiken Kunst (München 1995) • Nina
Zimmermann-Elseify et al. (Hrsg.), Starke Typen: Griechische Porträts der
Antike. Ausstellungskatalog Berlin (Petersberg 2019)

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mi 16.04.25 16:00-19:00 ehem. Senatssaal, Mi 23.04.25 16:00-19:00 ehem. Senatssaal,
Mi 30.04.25 16:00-19:00 ehem. Senatssaal, Mi 07.05.25 16:00-19:00 ehem. Senatssaal,
Mi 14.05.25 16:00-19:00 ehem. Senatssaal, Mi 21.05.25 16:00-19:00 ehem. Senatssaal,
Mi 28.05.25 16:00-19:00 ehem. Senatssaal, Mi 04.06.25 16:00-19:00 ehem. Senatssaal, Mi
11.06.25 16:00-19:00 ehem. Senatssaal, Mi 18.06.25 16:00-19:00 ehem. Senatssaal, Mi 25.06.25
16:00-19:00 ehem. Senatssaal, Mi 02.07.25 16:00-19:00 ehem. Senatssaal, Mi 09.07.25
16:00-19:00 ehem. Senatssaal, Mi 16.07.25 16:00-19:00 ehem. Senatssaal, Mi 23.07.25
16:00-19:00 ehem. Senatssaal

PS Pilgerwesen im Römischen Reich von Kaiserzeit bis Spätantike

Art/Typ (SWS) Seminar (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378858

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0755251020

Beteiligte Personen Katinka Sewing

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Di, 13-16 Uhr, NU HS 02, Beginn 15.04. Anmeldung auf heiCO zwischen dem
07. und 14. April 2025 Das Seminar richtet sich an alle, die sich für antike
Religionspraktiken, frühchristliche Kulturgeschichte und die Vielfalt religiöser
Erfahrungen im Römischen Reich interessieren. Griechisch-römische
Pilgerorte zeigen trotz ihrer Vielfalt viele Gemeinsamkeiten: ein zentrales
Heiligtum, Vorbereitungsbereiche, Unterkünfte für Pilger und ihre Tiere sowie
Wege, die das religiöse Erleben intensivierten. Neben großen, überregional
bedeutenden Heiligtümern gab es auch viele lokale Pilgerstätten. Im
Judentum war die Wallfahrt nach Jerusalem zentral – zunächst zum Tempel,
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später zur Klagemauer oder zu bedeutenden Rabbinern. Für Christ*innen
wurden die Wirkstätten Jesu in Palästina früh zu wichtigen Pilgerzielen. Nach
der Anerkennung des Christentums durch Kaiser Konstantin (313) entwickelte
sich das Heilige Land zu einem Zentrum christlicher Erinnerungskultur, das
Gläubige aus allen Teilen des Reiches anzog. Auch außerhalb Palästinas
entstanden Pilgerorte, etwa an Gräbern von Märtyrern oder verehrten
Heiligen. Das Seminar gibt einen Überblick über Pilgerfahrten im Römischen
Reich vom 1. bis 7. Jahrhundert n. Chr., mit besonderem Fokus auf die gut
belegten Reisen ins Heilige Land.

Lernziele Nach Abschluss des Seminars können die Studierenden: 1.) religiöse
Praktiken der Pilgerfahrt im Römischen Reich vom 1. bis 7. Jahrhundert
historisch einordnen und zentrale Merkmale antiker Pilgerorte beschreiben.
2.) Unterschiede und Gemeinsamkeiten zwischen griechisch-römischen,
jüdischen und frühchristlichen Pilgertraditionen benennen und ihre
Entwicklung nachvollziehen. 3.) wichtige Pilgerorte und ihre Funktionen
anhand schriftlicher und archäologischer Quellen analysieren. 4.) die
Bedeutung von Erinnerung, Raum und Bewegung im religiösen Erleben
der Antike reflektieren. 5.) Quellenkritik üben, indem sie antike Texte,
Reiseberichte, archäologische Funde und spätere Deutungen vergleichen
und einordnen. 6.) eigene Fragestellungen zur antiken Religionsgeschichte
entwickeln und im Rahmen eines Referats und einer schriftlichen Arbeit
bearbeiten.

Literatur Quellen Das Itinerarium der Egeria. Mit Auszügen aus Petrus Diaconus
"De Locis Sanctis" = Die heiligen Stätten / eingeleitet und übersetzt von
Georg Röwekamp. Darmstadt 2017 (Originalausgabe Freiburg 1995) und
Herbert Donner, Pilgerfahrt ins Heilige Land. Die ältesten Berichte christlicher
Palästinapilger, 2. Aufl., Stuttgart 2002. Sekundärliteratur: M. Schauta, Die
ersten Jahrhunderte christlicher Pilgerreisen im Spiegel spätantiker und
frühmittelalterlicher Quellen, Graz 2008; V. Drbal, Pilgerfahrt im spätantiken
Nahen Osten (3./4.-8. Jahrhundert). Paganes, christliches, jüdisches
und islamisches Pilgerwesen. Fragen der Kontinuitäten. Mainz 2018.
Despoina Ariantzi – Ina Eichner (Hrsg.), Für Seelenheil und Lebensglück.
Das byzantinische Pilgerwesen und seine Wurzeln (Heidelberg 2019),
Troels Myrup Kristensen – Wiebke Friese (Hrsg.), Excavating Pilgrimage:
Archaeological Approaches to Sacred Travel and Movement in the Ancient
World; Pilgrims in place, pilgrims in motion : sacred travel in the ancient
mediterranean / edited by Anna Collar and Troels Myrup Kristensen. Aarhus
2024 uvm.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 15.04.25 13:00-16:00 HS 02, Di 22.04.25 13:00-16:00 HS 02, Di 29.04.25 13:00-16:00 HS 02,
Di 06.05.25 13:00-16:00 HS 02, Di 13.05.25 13:00-16:00 HS 02, Di 20.05.25 13:00-16:00 HS 02,
Di 27.05.25 13:00-16:00 HS 02, Di 03.06.25 13:00-16:00 HS 02, Di 10.06.25 13:00-16:00 HS 02,
Di 17.06.25 13:00-16:00 HS 02, Di 24.06.25 13:00-16:00 HS 02, Di 01.07.25 13:00-16:00 HS 02,
Di 08.07.25 13:00-16:00 HS 02, Di 15.07.25 13:00-16:00 HS 02, Di 22.07.25 13:00-16:00 HS 02
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Übungen
Beschreibungsübung Kurs A

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378869

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251050

Beteiligte Personen Michael Kiefer

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Mo, 16-18 Uhr, NU HS 03, Beginn 28.04. Anmeldung auf heiCO zwischen
dem 07. und 14. April 2025

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mo 28.04.25 16:00-18:00 HS 03, Mo 05.05.25 16:00-18:00 HS 03, Mo 12.05.25 16:00-18:00 HS
03, Mo 19.05.25 16:00-18:00 HS 03, Mo 26.05.25 16:00-18:00 HS 03, Mo 02.06.25 16:00-18:00
HS 03, Mo 16.06.25 16:00-18:00 HS 03, Mo 23.06.25 16:00-18:00 HS 03, Mo 30.06.25
16:00-18:00 HS 03, Mo 07.07.25 16:00-18:00 HS 03, Mo 14.07.25 16:00-18:00 HS 03, Mo
21.07.25 16:00-18:00 HS 03

Beschreibungsübung Kurs B

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378872

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251051

Beteiligte Personen Annika Stöger

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Di, 16-18 Uhr, Raum 406 (Marstallhof), Beginn 15.04. Anmeldung auf heiCO
zwischen dem 07. und 14. April 2025 Genaues Betrachten, systematisches
Sehen bildet die Grundlage für jede Beschäftigung mit den materiellen
Hinterlassenschaften der Antike. Um das Visuell-Wahrnehmbare korrekt und
umfassend deuten zu können, stellt der Akt der sprachlichen Beschreibung
einen ersten prägenden Schritt dar: Die präzise Beschreibung ist eine
methodische Vorstufe jeder Klassifizierung (z. B.: Typologie, Datierung)
und Interpretation (z. B.: Bildaussage) sowie Grundlage allen Vergleichens.
Ihr erkenntnisfördernder Gewinn (der ‚heuristische‘ Wert) ist nicht zu
unterschätzen, da präzises Beschreiben immer ein genaues Betrachten
fördert und fordert. Die Beschreibungsübung richtet sich explizit an
Studienanfänger:innen. Anhand verschiedener Materialgattungen der
Klassischen Archäologie wird genaues und vergleichendes Hinsehen
und das in Worte fassen des Gesehenen geübt sowie das grundlegende
Handwerkszeug für archäologische Beschreibungen, nämlich die richtige
Vorgehensweise und Wortwahl sowie grundlegende Begriffskategorien (wie z.
B. Komposition, Motiv, Thema, Stil) vermittelt.
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Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 15.04.25 16:00-18:00 Übungsraum, Di 22.04.25 16:00-18:00 Übungsraum, Di 29.04.25
16:00-18:00 Übungsraum, Di 06.05.25 16:00-18:00 Übungsraum, Di 13.05.25 16:00-18:00
Übungsraum, Di 20.05.25 16:00-18:00 Übungsraum, Di 27.05.25 16:00-18:00 Übungsraum,
Di 03.06.25 16:00-18:00 Übungsraum, Di 10.06.25 16:00-18:00 Übungsraum, Di 17.06.25
16:00-18:00 Übungsraum, Di 24.06.25 16:00-18:00 Übungsraum, Di 01.07.25 16:00-18:00
Übungsraum, Di 08.07.25 16:00-18:00 Übungsraum, Di 15.07.25 16:00-18:00 Übungsraum, Di
22.07.25 16:00-18:00 Übungsraum

Bestimmungsübung Byzantinische Archäologie und Kunstgeschichte

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378894

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0755251051

Beteiligte Personen Prof. Dr. Stephan Westphalen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Fr 13-15 Uhr, NU HS 12, Beginn 25.4.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Fr 25.04.25 13:00-15:00 HS 12, Fr 02.05.25 13:00-15:00 HS 12, Fr 09.05.25 13:00-15:00 HS 12,
Fr 16.05.25 13:00-15:00 HS 12, Fr 23.05.25 13:00-15:00 HS 12, Fr 30.05.25 13:00-15:00 HS 12,
Fr 06.06.25 13:00-15:00 HS 12, Fr 13.06.25 13:00-15:00 HS 12, Fr 20.06.25 13:00-15:00 HS 12,
Fr 27.06.25 13:00-15:00 HS 12, Fr 04.07.25 13:00-15:00 HS 12, Fr 11.07.25 13:00-15:00 HS 12,
Fr 18.07.25 13:00-15:00 HS 12, Fr 25.07.25 13:00-15:00 HS 12

Bestimmungsübung Römische Gemmen und Kameen

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378876

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251053

Beteiligte Personen Hendrik Wangermann

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Fr, 9-11 Uhr, Raum 406 (Marstallhof), Beginn 25.04. Anmeldung auf
heiCO zwischen dem 07. und 14. April 2025 Bei Gemmen und Kameen
handelt es sich um einige der kleinsten Bildträger der klassischen Antike.
Aufgrund ihrer schieren Anzahl und der Vielfalt ihrer Motive ermöglicht diese
Objektgattung Einblicke in verschiedenste Aspekte antiker Gesellschaften.
Neben dem Motiv sind auch das Material und die Verarbeitung für das
Verständnis von Gemmen und Kameen essenziell, weshalb beiden Aspekten
in dieser Übung der entsprechende Raum gegeben werden soll. In dieser
Übung werden Ihnen zunächst grundlegende Kenntnisse der Glyptik als
archäologischem Forschungsfeld vermittelt, bevor Sie mittels der Betrachtung
verschiedener Fallbeispiele einen Einblick in die Welt römischer Gemmen und
Kameen gewinnen. Dieser Einblick umfasst unter anderem die Herstellung,
Verwendung und Motivik römischer Gemmen und Kameen, wobei auch die
Nachnutzung und Provenienz dieser geschnittenen Steine mit in den Blick
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genommen werden soll. Neben diesen Punkten wird auch auf die Behandlung
der Besonderheiten und Problematiken der archäologischen Erforschung
von Gemmen und Kameen im Allgemeinen, und denen der römischen im
Besonderen, eingegangen. Diese Übung richtet sich primär an Studierende
am Anfang des Studiums, jedoch sind auch bereits weiter fortgeschrittene
Studierende, welche Interesse am Thema haben, grundsätzlich willkommen.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Fr 25.04.25 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 02.05.25 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 09.05.25
09:00-11:00 Übungsraum, Fr 16.05.25 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 23.05.25 09:00-11:00
Übungsraum, Fr 30.05.25 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 06.06.25 09:00-11:00 Übungsraum,
Fr 13.06.25 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 20.06.25 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 27.06.25
09:00-11:00 Übungsraum, Fr 04.07.25 09:00-11:00 Übungsraum, Fr 11.07.25 09:00-11:00
Übungsraum, Fr 18.07.25 09:00-11:00 Übungsraum

Bestimmungsübung Ägäische Ikonographie

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378873

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251052

Beteiligte Personen Dr. Maria Anastasiadou

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Mi, 18-20 Uhr, Raum 404 (Marstallhof), Beginn 16.04. Anmeldung auf heiCO
zwischen dem 07. und 14. April 2025 Die frühägäischen Bilder stellen eine
der wichtigsten Informationsquellen über das Leben in der bronzezeitlichen
Ägäis dar, nicht zuletzt auch wegen der wenigen entzifferten Textquellen,
die aus dieser Zeit überliefert sind. Ziel der Übung ist es, die Teilnehmer mit
den Grundlagen der Ikonographie dieser Zeit vertraut zu machen. Folgende
Themen werden besprochen: Gattungen, die Ikonographie aufweisen, und
ihre Datierung; Bilder ‚lesen‘; Hauptthemen der ägäischen Ikonographie und
Theorien zu ihrer Bedeutung; Erstellung von Typologien. Im Rahmen der
Lehrveranstaltung werden von den Teilnehmern kurze Referate gehalten und
eine schriftliche Klausur geschrieben.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mi 16.04.25 18:00-20:00 Übungsraum, Mi 23.04.25 18:00-20:00 Übungsraum, Mi 30.04.25
18:00-20:00 Übungsraum, Mi 07.05.25 18:00-20:00 Übungsraum, Mi 14.05.25 18:00-20:00
Übungsraum, Mi 21.05.25 18:00-20:00 Übungsraum, Mi 28.05.25 18:00-20:00 Übungsraum,
Mi 04.06.25 18:00-20:00 Übungsraum, Mi 11.06.25 18:00-20:00 Übungsraum, Mi 18.06.25
18:00-20:00 Übungsraum, Mi 25.06.25 18:00-20:00 Übungsraum, Mi 02.07.25 18:00-20:00
Übungsraum, Mi 09.07.25 18:00-20:00 Übungsraum, Mi 16.07.25 18:00-20:00 Übungsraum, Mi
23.07.25 18:00-20:00 Übungsraum

Digitale Übung: 3D-Rekonstruktion

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378879

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251054
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Beteiligte Personen Dr. Jürgen Süß

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Mi, 16-18 Uhr, NU UGX 60, Beginn 16.04. Anmeldung auf heiCO zwischen
dem 07. und 14. April 2025 3D-Programme bieten faszinierende und zugleich
nützliche Möglichkeiten für die Visualisierung einzelner Objekte, kompletter
Gebäude, kleiner Siedlungen oder sogar ganzer Stadtlandschaften. Die
Veranstaltung, die sich vorrangig an Anfänger richtet, zeigt, wie ein 3D-
Computerprogramm funktioniert und wie ein Bauwerk damit rekonstruiert
werden kann. Es wird auf die Open-Source-Software Blender zurückgegriffen,
so dass jede teilnehmende Person das 3D-Programm auf dem eigenen
Rechner installieren kann. Während zunächst in die Funktionsweise der 3D-
Software mit den wichtigsten Techniken und Werkzeugen eingeführt wird,
werden im weiteren Verlauf der Veranstaltung die erlernten Fähigkeiten an
einem konkreten Beispiel erprobt. Ziel dabei ist es, Zeichnungen (Grundriss,
Aufriss usw.), Fotos und sonstige Informationen so auszuwerten, dass eine
digitale 3D-Rekonstruktion daraus angefertigt werden kann. Im Zentrum der
Veranstaltung steht das Modellieren bzw. Konstruieren, doch kommen auch
andere Themen wie Oberflächengestaltung (Simulation von Materialien wie
zum Beispiel Stein oder Holz), Darstellung von Licht und Schatten sowie
Rendern eines Standbildes zur Sprache.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mi 16.04.25 16:00-18:00 UGX 60, Mi 23.04.25 16:00-18:00 UGX 60, Mi 30.04.25 16:00-18:00
UGX 60, Mi 07.05.25 16:00-18:00 UGX 60, Mi 14.05.25 16:00-18:00 UGX 60, Mi 21.05.25
16:00-18:00 UGX 60, Mi 28.05.25 16:00-18:00 UGX 60, Mi 04.06.25 16:00-18:00 UGX 60, Mi
11.06.25 16:00-18:00 UGX 60, Mi 18.06.25 16:00-18:00 UGX 60, Mi 25.06.25 16:00-18:00 UGX
60, Mi 02.07.25 16:00-18:00 UGX 60, Mi 09.07.25 16:00-18:00 UGX 60, Mi 16.07.25 16:00-18:00
UGX 60, Mi 23.07.25 16:00-18:00 UGX 60

PÜ Wissenschaftliche Fotografie archäologischer Objekte

Art/Typ (SWS) Übung (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378885

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251058

Beteiligte Personen Anton Fritz Ritzhaupt

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Mo, 13-16 Uhr, Raum 404 (Marstallhof), Beginn 28.04. Anmeldung
auf heiCO zwischen dem 07. und 14. April 2025 Die wissenschaftliche
digitale Fotografie gehört in der modernen Archäologie zu den
wichtigsten Dokumentationsmethoden. Sie kommt nicht nur während des
Ausgrabungsprozesses zur Dokumentation der Grabungsfläche in 2D und 3D,
sondern auch im Nachgang oder parallel zu Ausgrabungen in Museen und
Sammlungen zum Einsatz, um die ausgegrabenen Funde zu dokumentieren.
In vielen Fällen bieten Beschreibungen in Kombination mit Fotografien einen
ersten wissenschaftlichen Zugang zu archäologischen Objekten. Daher ist
es wichtig, dass die Fotos von archäologischen Objekten in einer möglichst
hohen Qualität und unter Beachtung einiger Richtlinien aufgenommen werden,
um dem Betrachter ein möglichst objektives und umfassendes Bild des
fotografierten Objekts zu präsentieren. Die Prüfungsleistung für diesen Kurs
sind: Regelmäßige Teilnahme, engagierte Mitarbeit im Praxisblock und ein
abschließendes Kurzreferat (ca. 15 Minuten).
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Lernziele In dieser praktischen Übung wollen wir uns gemeinsam zunächst grundlegend
mit der Fotografie und mit den Einsatzgebieten der wissenschaftlichen
Fotografie in der modernen Archäologie beschäftigen. Dabei liegt der
Schwerpunkt auf der Dokumentation von archäologischen Objekten. Im
Anschluss an die Einführungssitzungen am Beginn des Semesters, die
elementar wichtig für die Teilnahme an diesem Kurs sind, folgt ein Praxisblock.
Sie werden in Kleingruppen zunächst lernen mit modernen Kamerasystemen
vollständig im manuellen Modus umzugehen. Anschließend arbeiten sie
fotografisch mit ausgewählten Objekten aus der Antikensammlung unseres
Instituts. In diesem Prozess arbeiten sie also mit Originalobjekten und
lernen nicht nur professionell mit unterschiedlichen Kamerasystemen zu
fotografieren, sondern auch mit archäologischen Objekten umzugehen.
Dabei fertigen sie zunächst Überblicksaufnahmen an. Nach einiger Übung
schaffen sie präzise und hochauflösende Detailaufnahmen von Verzierungen
und anderen besonderen Stellen an den Objekten. Im Anschluss an den
Aufnahmeprozess lernen sie, wie sie ihre Fotos so nachbearbeiten, damit
ihre Fotos sinnvoll im wissenschaftlichen Erkenntnisprozess eingesetzt
werden können. Zum Abschluss des Semesters präsentieren sie dem
Kurs ihre fotografischen Ergebnisse und ordnen ihr Objekt in den größeren
archäologischen inhaltlichen Kontext ein.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mo 28.04.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mo 05.05.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mo 12.05.25
13:00-16:00 Übungsraum, Mo 19.05.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mo 26.05.25 13:00-16:00
Übungsraum, Mo 02.06.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mo 16.06.25 13:00-16:00 Übungsraum,
Mo 23.06.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mo 30.06.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mo 07.07.25
13:00-16:00 Übungsraum, Mo 14.07.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mo 21.07.25 13:00-16:00
Übungsraum

PÜ Writing in the ancient world: materials, tools, and techniques

Art/Typ (SWS) Übung (3)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378887

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251059

Beteiligte Personen Dr. Sarah Finlayson

Unterrichtssprache Englisch

Voraussetzung The Übung will be taught in English. Knowledge of Latin and Greek is not
required.

Inhalt Mi, 13-16 Uhr, Raum 405 (Marstallhof), Beginn 16.04. (keine Sitzung am
11. Juni 2025) Anmeldung auf heiCO zwischen dem 07. und 14. April 2025
When we have written documents in a culture, there is always a tendency
to focus primarily on their contents - what do the texts say? What data can
we extract from them? And it is certainly true that writing is an amazing
resource. But we cannot always read ancient scripts, and anyway, the text
is only one component of the document; there is also the writing support,
which is the beginning because the surface to be written upon, or substrate,
determines the method of writing, the constrate, which is applied, and this
in turn governs the gestures made. The material suggests the tool, and the
material and the tool together guide the hand. In this Übung, we will explore
the primary writing supports used in the ancient world, from the Bronze Age
into the Classical period, from clay to writing boards - we will make and write
our own documents, observing the interactions between materials, tools and
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techniques. And through this work, we will more fully understand the three
key theoretical concepts of materiality (how the material makes itself known),
embodied knowledge (which is what the hand knows), and the taskscape (the
entire ensemble of interacting people, tasks and things through time).

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mi 16.04.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 23.04.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 30.04.25
13:00-16:00 Übungsraum, Mi 07.05.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 14.05.25 13:00-16:00
Übungsraum, Mi 21.05.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 28.05.25 13:00-16:00 Übungsraum,
Mi 04.06.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 11.06.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 18.06.25
13:00-16:00 Übungsraum, Mi 25.06.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 02.07.25 13:00-16:00
Übungsraum, Mi 09.07.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mi 16.07.25 13:00-16:00 Übungsraum, Mi
23.07.25 13:00-16:00 Übungsraum

Ü Antikenrezeption in der Architektur Heidelbergs

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378880

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251055

Beteiligte Personen Dr. Elisabeth Marion Günther

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Mo, 11-13 Uhr, NU ehem. Senatssaal, Beginn 28.04. Anmeldung auf heiCO
zwischen dem 07. und 14. April 2025 In dieser Veranstaltung werden wir
gemeinsam die Stadt Heidelberg erkunden. Denn wie unter einem Brennglas
sind direkt vor unserer Haustür unterschiedliche architektonische Epochen
versammelt – und damit jeweils unterschiedliche Perspektiven auf die Antike
als ästhetischem wie auch ideologischem Bezugspunkt. Ziel der Übung ist
es einerseits das Grundwissen im Bereich antiker Architektur zu festigen,
andererseits herauszuarbeiten, welche antiken Elemente in der Architektur
von der Renaissance bis in die Moderne aufgegriffen wurden und welche
Wirkungen bzw. Aussagen durch diese Form der Antikenrezeption jeweils
erzielt wurden. Hierfür werden wir mehrere Stadtspaziergänge (abhängig
vom Wetter) durchführen und die entsprechenden Gebäude bzw. deren
Fassaden analysieren (u.a. Alte und Neue Universität, Universitätsbibliothek,
Stadthalle, div. Privathäuser). Die erste Sitzung findet am 28.04. statt.
Je nach Modulbelegung wird empfohlen, die Übung gemeinsam mit dem
Hauptseminar zur Antikenrezeption zu besuchen.

Literatur Bitte vorab einlesen in: G. Binding, Architektonische Formenlehre 7(Darmstadt
2017) [oder andere Aufl.], Kapitel „Aufriss und Einzelformen“ T. Hölscher,
Klassische Archäologie. Grundwissen 5(Darmstadt 2021) [oder andere Aufl.],
Kap. „Architektur“ B. Müller, Architekturführer Heidelberg. Bauten um 1000–
2000, Schriftenreihe des Stadtarchivs Heidelberg 10 (Mannheim 1998) J. N.
Summerson, Die klassische Sprache der Architektur (Braunschweig 1983)
[oder das englische Original von 1980] Wichtige Nachschlagewerke: H. Koepf
– G. Binding, Bildwörterbuch der Architektur 3(Stuttgart 1999) [oder andere
Aufl.] W. Koch, Baustilkunde. Das Standardwerk zur europäischen Baukunst
von der Antike bis zur Gegenwart 29(Gütersloh 2009) [oder andere Aufl.]

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mo 28.04.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Mo 05.05.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal,
Mo 12.05.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Mo 19.05.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal,
Mo 26.05.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Mo 02.06.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal,
Mo 16.06.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Mo 23.06.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal,
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Mo 30.06.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Mo 07.07.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Mo
14.07.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal, Mo 21.07.25 11:00-13:00 ehem. Senatssaal

Ü Rasenna, Τυρσηνο#, Etrusci - Umriss der etruskischen Kultur

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378881

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251056

Beteiligte Personen Kai Klaus Rottmann

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Di, 11-13 Uhr, Raum 404 (Marstallhof), Beginn 15.04. Anmeldung auf
heiCO zwischen dem 07. und 14. April 2025 Bereits in der Antike als
beinahe mystisch und rätselhaft angesehen, legten die Etrusker die ersten
Grundsteine, auf denen die römische Kultur aufbauen sollte, insbesondere
in den Bereichen Architektur und Religion. Basis ihres Wohlstandes waren
reiche Metallvorkommen, mit denen sie Handel im gesamten Mittelmeer
betrieben. Trotz ihrer Schriftzeugnisse sind uns die Etrusker in erster
Linie über ihre materielle Hinterlassenschaft bekannt, allen voran ihre
berühmten Gräber, welche noch heute die italienische Landschaft prägen. Ihr
Siedlungsgebiet erstreckte sich über das heutige Mittelitalien, insbesondere
in der heutigen Toskana, Umbrien und Latium. Dort spielen sie auch heute
noch eine wichtige Rolle für das Selbstverständnis der Einwohner. Oft in
der Klassischen Archäologie als Vorläufer der Römer abgetan, verdienen
ihre kunstvollen Metallarbeiten, beeindruckenden Tumulus-Gräber und
ausgefallenen Wandmalereien eine genauere Betrachtung, ohne sie in den
Schatten der späteren Mittelmeermacht zu stellen.

Lernziele Im Rahmen der Übung soll den Studierenden ein zusammenfassendes Bild
in die Kulturgruppe der Etrusker gewährt werden. Dabei stehen vor allem
künstlerische und handwerkliche Zeugnisse im Mittelpunkt, namentlich
Gräber, Architektur, Plastik und sonstige künstlerische Hinterlassenschaften.
Anhand dieser wird auch ein Verständnis für die sozialen Strukturen
geschaffen. Daneben wird ein Einblick in von der Forschung noch rege
diskutierte Fragen, wie Herkunft, Sprache und Schrift, gegeben. Die
Verbindungen der Etrusker mit den restlichen Gruppen des antiken
Mittelmeers werden anhand der materiellen Hinterlassenschaften, oft in Form
von Importen in Heiligtümern, erörtert. Weitergehend soll ein Blick auf den
Einfluss der Etrusker auf das römische Religions- und Staatswesen gegeben
werden. Der zeitliche Rahmen umfasst hierbei die auslaufende Villanova-
Kultur (9./8. Jh. v.u.Z.) bis zum Ende des Hellenismus.

Literatur Bentz, M. – Reusser, C. (Hrsg.), Marzabotto. Planstadt der Etrusker (Mainz
am Rhein 2008). Bonfante, L. (Hrsg.), Images and Translations. The
Etruscans Abroad (Ann Arbor 2023). Bonfante, L. (Hrsg.), Etruscan Life and
Afterlife. A Handbook of Etruscan Studies (Warminster 1986). Camporeale,
G., Die Etrusker. Geschichte und Kultur (Düsseldorf/Zürich 2003). Cristofani,
M. (Hrsg.), Die Etrusker (Stuttgart/Zürich 1985). Gleba, M. – Becker, H.
(Hrsg.), Votives, Places and Rituals in Etruscan Religion (Leiden 2008).
Haynes, S., Etruscan Civilization. A Cultural History (London 2000). MacIntosh
Turfa, J. (Hrsg.), The Etruscan World (London 2013). Pallotino, M. (Hrsg.), Die
Etrusker und Europa (Berlin 1993). Pallottino, M., Etruskologie7 (Basel 1988).
Prayon, F., Die Etrusker. Jenseitsvorstellungen und Ahnenkult (Mainz am
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Rhein 2006). Prayon, F., Die Etrusker. Geschichte, Religion, Kunst (München
1996). Sprenger, M. – Bartoloni, G. – Hirmer, M. (Hrsg.), Die Etrusker.
Kunst und Geschichte (München 1977). Steingräber, S., Etrurien (München
1981). Steuernagel, D., Die Etrusker. Ursprünge – Geschichte – Zivilisation
(Wiesbaden 2020). Steuernagel, D., Menschenopfer und Mord am Altar.
Griechische Mythen in etruskischen Gräbern (Palilia 3) (Wiesbaden 1998).
Stopponi, S. (Hrsg.), Case e palazzi d’Etruria, Ausstellungskat. Siena (1985).
Torrelli, M. (Hrsg.), Gli Etruschi (Milano 2000).

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 15.04.25 11:00-13:00 Übungsraum, Di 22.04.25 11:00-13:00 Übungsraum, Di 29.04.25
11:00-13:00 Übungsraum, Di 06.05.25 11:00-13:00 Übungsraum, Di 13.05.25 11:00-13:00
Übungsraum, Di 20.05.25 11:00-13:00 Übungsraum, Di 27.05.25 11:00-13:00 Übungsraum,
Di 03.06.25 11:00-13:00 Übungsraum, Di 10.06.25 11:00-13:00 Übungsraum, Di 17.06.25
11:00-13:00 Übungsraum, Di 24.06.25 11:00-13:00 Übungsraum, Di 01.07.25 11:00-13:00
Übungsraum, Di 08.07.25 11:00-13:00 Übungsraum, Di 15.07.25 11:00-13:00 Übungsraum, Di
22.07.25 11:00-13:00 Übungsraum

Ü Von Petra zu Palmyra - Aspekte von Fremdheit und Integration am
östlichen Rande der griechisch-römischen Welt

Art/Typ (SWS) Übung (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378882

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251057

Beteiligte Personen Nasser Ayash

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Do, 16-18 Uhr, Raum 404 (Marstallhof), Beginn 17.04. Anmeldung auf heiCO
zwischen dem 07. und 14. April 2025 Das Nabatäerreich und Palmyra bilden
während der hellenistischen und römischen Perioden einen markanten
Raum innerhalb der archäologischen Disziplinen, gekennzeichnet durch die
amalgamierende Natur dieser Kulturen und ihre Rezeption durch Nachfolger
bis in die Gegenwart. Ihre ambivalente Identität erstreckt sich auch auf die
moderne akademische Klassifizierung ihrer Merkmale und die betreffende
methodischen Ansätze. Als Randkulturen werden sie oft entweder nicht
ganzheitlich betrachtet oder sind aufgrund ihres Übergangscharakters
einfach weniger prominent sowohl in den hellenistischen/römischen als
auch vorderasiatischen Studien. Sie stellen ein gutes Beispiel dafür dar, wo
ein interdisziplinärer Ansatz erforderlich ist, um ihre kulturellen Aspekte zu
bewerten.

Lernziele Erstes Ziel dieser Übung ist die Darstellung dieser zwei aufeinander folgenden
Kulturen mit Betrachtung der Topographie der beiden Städte Petra und
Palmyra, Vorstellung deren wichtigster Merkmale und Betrachtung der
Hauptcharakteristika ihrer materiellen Hinterlassenschaften. Das zweite
Ziel ist die Betrachtung des Einflusses dieser an wichtigen Handelswegen
gelegenen Regionen auf den breiteren griechisch-römischen Raum bezüglich
ihres wirtschaftlichen und kulturellen Charakters. Die Wahrnehmung
des Fremden, wie sie von antiken Quellen vermittelt wird, ist in diesem
Zusammenhang entscheidend. Das dritte Ziel bezieht sich auf moderne
Vorstellung der Identitätsfragen inklusive der sich im heutigen politischen
Klima darauf beziehenden ethnogenetischen Narrative. Darüber hinaus
erfordern die Fragen zur Assimilation und/oder Integration in die griechisch-
römische Welt eine Abkehr von älteren Ansichten der Romanisierung/
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Hellenisierung und eine Bewegung hin zu einem fließenderen Verständnis
von Identität, was auf den Befunden selbst zu basieren wäre. Aspekte
wie Bilingualität, Kultpraxis und religiöser Synkretismus, architektonische
Stilentwicklung usw. werden hier betrachtet.

Literatur Petra: McKenzie, J. 1990. The Architecture of Petra (British Academy
monographs in archaeology I). Oxford University Press. Barkay, R. 2019.
Coinage of the Nabataeans. Qedem, 58, 3–150. Amadasi, M. G. - Schneider,
E. E. 1997. Petra. Electa. Wadeson, L. 2012. The funerary landscape of Petra:
results from a new study. Seminar for Arabian Studies, 42, 99–125 Haddad,
N. 2015. Notes on nabataean construction techniques: A critical review and
investigation of El-Khazneh slots function. In: Mediterranean Archaeology and
Archaeometry, Vol. 15, No 3, (2015), 17–30 Palmyra: Nielsen, A.M. - Raja,
R. 2019. The road to Palmyra. Ny Carlsberg Glyptotek. Degeorge, G. 2002.
Palmyra. Hirmer Verlag München. Sommer, M. 2017. Palmyra, Biographie
einer verlorenen Stadt. Darmstadt. Bobou, O. – Raja, R. 2023. Palmyrene
Sarcophagi. Studies in Palmyrene Archaeology and History, vol. 10. Brepols.
Matthews, J. F. 1984. The Tax Law of Palmyra: Evidence for Economic
History in a City of the Roman East. The Journal of Roman Studies, 74, 157–
180. Theorie der Peripherie: Kantner, J. 2008. The Archaeology of Regions:
From Discrete Analytical Toolkit to Ubiquitous Spatial Perspective. Journal of
Archaeological Research, 16, 37–81. Kümmel, C. 2001. Frühe Weltsysteme.
Zentrum und Peripherie-Modelle in der Archäologie. Bebermeier, W. et al.
2016. Ancient Colonization of Marginal Habitats. A Comparative Analysis of
Case Studies from the Old World. eTopoi Journal for Ancient Studies, 6, 1–44.
Gates, C. 2003. Ancient Cities: The Archaeology of Urban Life in the Ancient
Near East and Egypt, Greece and Rome. Routledge: London and New York.
Düring, B. – Stek, T. (Eds.). 2018. The Archaeology of Imperial Landscapes:
A Comparative Study of Empires in the Ancient Near East and Mediterranean
World. Cambridge.

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Do 17.04.25 16:00-18:00 Übungsraum, Do 24.04.25 16:00-18:00 Übungsraum, Do 08.05.25
16:00-18:00 Übungsraum, Do 15.05.25 16:00-18:00 Übungsraum, Do 22.05.25 16:00-18:00
Übungsraum, Do 05.06.25 16:00-18:00 Übungsraum, Do 12.06.25 16:00-18:00 Übungsraum,
Do 26.06.25 16:00-18:00 Übungsraum, Do 03.07.25 16:00-18:00 Übungsraum, Do 10.07.25
16:00-18:00 Übungsraum, Do 17.07.25 16:00-18:00 Übungsraum, Do 24.07.25 16:00-18:00
Übungsraum
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Andere Lehrveranstaltungen
Forschungskolloquium

Art/Typ (SWS) Kolloquium (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=379561

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251070

Beteiligte Personen Prof. Dr. Diamantis Panagiotopoulos; Prof. Dr. Nikolaus Johann Andreas
Dietrich; Prof. Dr. Stephan Westphalen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Di, 18-20 Uhr, Heuscheuer I, Einzeltermine

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Di 15.04.25 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 22.04.25 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 29.04.25
18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 06.05.25 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 13.05.25 18:00-20:00
Heuscheuer I, Di 20.05.25 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 27.05.25 18:00-20:00 Heuscheuer
I, Di 03.06.25 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 10.06.25 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 17.06.25
18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 24.06.25 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 01.07.25 18:00-20:00
Heuscheuer I, Di 08.07.25 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di 15.07.25 18:00-20:00 Heuscheuer I, Di
22.07.25 18:00-20:00 Heuscheuer I

Forschungskolloquium Masterabschluss/Internes Institutskolloquium

Art/Typ (SWS) Kolloquium (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378889

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251071

Beteiligte Personen Prof. Dr. Diamantis Panagiotopoulos; Prof. Dr. Nikolaus Johann Andreas
Dietrich; Prof. Dr. Stephan Westphalen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Fr, 25.07., ganztägig Anmeldung auf heiCO zwischen dem 07. und 14. April
2025

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Fr 25.07.25 09:00-18:00 Übungsraum

Tutorium Kurs A

Art/Typ (SWS) Tutorium (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie
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(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378890

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251080

Beteiligte Personen Paula Johanna Maria Bemmann , Sprechstunde: Nach Absprache; Simon
Thomas Laibe

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Mo, 9-11 Uhr, Raum 406 (Marstallhof), Beginn 28.04. Anmeldung auf
heiCO zwischen dem 07. und 14. April 2025 Das Tutorium ist eine wertvolle
und unerlässliche Pflichtveranstaltung für Studienanfänger:innen der
Klassischen Archäologie, welche bestenfalls im ersten, jedoch spätestens
im zweiten Fachsemester besucht werden sollte. Es führt einerseits in
die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens ein (z.B. Umgang
mit wissenschaftlicher Literatur, Vorbereiten von Referaten, Verfassen
von eigenen wissenschaftlichen Texten), vertieft andererseits aber auch
grundlegende Inhalte des Einführungskurses. Darüber hinaus erhalten
Studienanfänger:innen Unterstützung beim Einstieg ins Studium und das
Leben am Institut (z.B. Verwendung der Institutsbibliothek, Navigieren von
HeiCo). Da das Tutorium von fortgeschrittenen Studierenden der Klassischen
Archäologie geleitet wird, bietet es einen geschützten Raum für viele Fragen,
Anregungen und Diskussionen. Modulzuordnung: BA (PO20141): BM

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Mo 28.04.25 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 05.05.25 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 12.05.25
09:00-11:00 Übungsraum, Mo 19.05.25 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 26.05.25 09:00-11:00
Übungsraum, Mo 02.06.25 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 16.06.25 09:00-11:00 Übungsraum,
Mo 23.06.25 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 30.06.25 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 07.07.25
09:00-11:00 Übungsraum, Mo 14.07.25 09:00-11:00 Übungsraum, Mo 21.07.25 09:00-11:00
Übungsraum

Tutorium Kurs B

Art/Typ (SWS) Tutorium (2)

Organisation ZAW Institut für Klassische Archäologie und Byzantinische Archäologie

(Berechnete) Frequenz täglich

Veranstaltungsdetails http://heico.uni-heidelberg.de/heiCO/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=378892

ECTS/Prüfungsart Siehe Veranstaltungseintrag in heiCO

Veranstaltungsnummer 0756251081

Beteiligte Personen Paula Johanna Maria Bemmann , Sprechstunde: Nach Absprache; Simon
Thomas Laibe

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalt Fr, 11-13 Uhr, Raum 406 (Marstallhof), Beginn 25.04. Anmeldung auf
heiCO zwischen dem 07. und 14. April 2025 Das Tutorium ist eine wertvolle
und unerlässliche Pflichtveranstaltung für Studienanfänger:innen der
Klassischen Archäologie, welche bestenfalls im ersten, jedoch spätestens
im zweiten Fachsemester besucht werden sollte. Es führt einerseits in
die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens ein (z.B. Umgang
mit wissenschaftlicher Literatur, Vorbereiten von Referaten, Verfassen
von eigenen wissenschaftlichen Texten), vertieft andererseits aber auch
grundlegende Inhalte des Einführungskurses. Darüber hinaus erhalten
Studienanfänger:innen Unterstützung beim Einstieg ins Studium und das
Leben am Institut (z.B. Verwendung der Institutsbibliothek, Navigieren von
HeiCo). Da das Tutorium von fortgeschrittenen Studierenden der Klassischen
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Archäologie geleitet wird, bietet es einen geschützten Raum für viele Fragen,
Anregungen und Diskussionen. Modulzuordnung: BA (PO20141): BM

Termine/Räume
Bitte nutzen Sie zur
konkreten Planung  "Termine
und Gruppen"  auf der
Veranstaltungseite in HeiCO.

Fr 25.04.25 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 02.05.25 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 09.05.25
11:00-13:00 Übungsraum, Fr 16.05.25 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 23.05.25 11:00-13:00
Übungsraum, Fr 30.05.25 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 06.06.25 11:00-13:00 Übungsraum,
Fr 13.06.25 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 20.06.25 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 27.06.25
11:00-13:00 Übungsraum, Fr 04.07.25 11:00-13:00 Übungsraum, Fr 11.07.25 11:00-13:00
Übungsraum, Fr 18.07.25 11:00-13:00 Übungsraum
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